
„Ab Donnerstag,
9.10.2008, vor-
übergehend ge-
schlossen“ steht

an der Eingangstür zum Atri-
um-Filmpalast in derWölckern-
straße. Darüber auf der Tafel
ist noch immer „Europa“ und
„Cinema“ zu lesen. Wie ein
Wink aus dicken Lettern, dass
hier die Lichter nur temporär
ausgegangen sind, weil —wie
kürzlich noch in den „Film-
tips“ stand —
der Filmvorfüh-
rer Ronnie Eck-
hard (den man
eigentlich für un-
antastbar hielt!)
verstorben ist.
Weniger hoff-

nungsvoll sieht
das Bild dagegen bei den Mu-
seum-Kinos in der Lessingstra-
ße aus: Kein Buchstabe auf
der Tafel, kein Zettel an der
verschlossenen Tür, und in
den Schaukästen wirbt die
Deutsche Bahn für die laufen-
de Ausstellung „Unterwegs
zum Polarkreis“ nebenan im
DB-Museum.
Mausetot wirkt das Muse-

um-Kino, und auch beimCasa-

blanca beim Kopernikusplatz
droht — wie berichtet — das
Aus, weil Betreiber Wolfram
Weber die Reißleine ziehen
will, was nun Casa-Freunde
auf den Plan gerufen hat.
Trotzig und auf seine Tour

kämpft derweil
das „Rio“ ge-
gen das grassie-
rende Sterben
der alten Kinos
in Nürnberg.
Und das korres-
pondiert irgend-
wie prächtig mit

dem Vilsmaier-Film vom
„Brandner Kaspar“, der gera-
de drinnen läuft. Das Kino mit
den ungemein bequemen Sit-
zen, der Super-Technik und
dem wunderbaren 50er-Jahre-
Flair hält durch. Als ob Haus-
herr Franz Ach heimlich wie
der Brandner den „Deifi“ über
den Tisch gezogen hat und 21
weitere Jahr ein Recht auf Kul-
turschutz erreicht hat. Jo Seuß

BLAU
PAUSE

W ie treibt eine Betriebs-
wissenschaftlerin dazu,

in ein maßgeschneidertes Pa-
genkostüm zu schlüpfen? Es
ist die Lust am Verkleiden,
das Ausprobieren der vielen
Rollen, die das Leben im An-
gebot hat — und nicht zuletzt
eine nie versiegende kreative
Ader. „Ich habe einfach so vie-
le Ideen“, sagt Susanne Bay-
er. „Das ist meine Stärke!“.
Ein Idee hat sie vor zwei

Jahren umgesetzt: „Herthi
bringt’s“ heißt der etwas
andere Service, für den sich
die Nürnbergerin („Ich heiße
wirklich so! Herthi ist mein
zweiter Vorname ...“) in eine

Liebesbotin, in ein lebendes
Dankeschön-Telegramm oder
in einen stilvollen Geschen-
ke-Bringdienst verwandelt.
Einzige Voraussetzung: Die
Aktion muss positiv besetzt
sein.
„Die Freude muss im Vor-

dergrund stehen“, betont Her-
thi und erinnert sichmit leich-
tem Gruseln an einen Auf-
trag, bei dem sie an einem
Sonntagmorgen die Ehefrau
wecken und beschenken soll-
te. Da war das Gesicht im
Schlafzimmer schon ein we-
nig lang („Oh, toll: Die Fami-
lie hat sich etwas ausge-
dacht“), und Herthi tat’s im
Nachhinein ein wenig leid.
Richtig schön war indes das

Engagement, bei dem sie mit
einem großen Korb voller
Kärtchen ein Büroteam über-
raschte und jeder Mitarbeite-
rin und jedem Mitarbeiter
eine individuelle Lobrede hal-
ten durfte. Team-Motivation
der ganz eigenen Art!

Nicht mal 30 Euro nimmt
Herthi für einen normalen
Bringservice im Stadtgebiet.
Wer darüber hinaus Hilfe in
Sachen Geschenkberatung,
-besorgung und –verpackung
braucht, ist bei ihr ebenfalls
richtig: Bis vor kurzem hatte
Herthi einen kleinenGeschen-
keladen am Aufseßplatz, den
sie aber aufgeben musste,
weil der Vermieter des Ge-
schäftes, in das sie sich als
Untermieterin einquartiert
hatte, aus gesundheitlichen
Gründen schließen musste.
Der Südstadt fühlt sie sich

trotzdem weiterhin verbun-
den und heckt regelmäßig mit
den Einzelhändlern vor Ort
lustige Ideen aus. Auch ihren
Baum am Aufseßplatz wird
sie dieses Jahr wieder weih-

nachtlich schmü-
cken.
Für Partys und

Empfänge kann
man Herthi eben-
falls buchen. Auf
Wunsch kümmert
sich die 43-Jährige
um Vorbereitung
und Deko, schenkt
Sekt aus oder ist
einfach nur als Gar-
derobiere oder
Bauchladenmäd-
chen mit Hingu-
cker-Garantie vor
Ort.
Als Kunstfigur

ist Herthi übrigens
mitnichten auf ihr
Pagenkostüm fest-
gelegt, sondern
schlüpft auch ger-
ne in eine andere
Verkleidung. „Nur
naggerd aus der
Torte hüpfen, das
geht gar nicht!“ (In-
fos und Kontakt
unter www.herthi-
bringts.de)

Ihre KulTour-
Tipps:Herthi empfiehlt Nürn-
bergs erste Late-Night-Bur-
lesque auf der Roten Bühne in
der Vorderen Cramergasse
11. Die nächsten Termine mit
den Königinnen der Nacht:
Samstag, 29.November
(23.30 Uhr) und Samstag, 27.
Dezember (20 und 23.30 Uhr;
Infos unter www.rote-bu-
ehne.de).
„Das Café Express in der

Bulmannstraße liebe ich sehr
– viele nette Leute sind da.
Und dann die Kulturkellerei
im K4: Bei Tanzreihen wie
,Check In & Do Dance’ und
der ,Klassik Lounge’ wird
Abwechslung groß geschrie-
ben. Wer individuell tanzen
möchte, ist hier auch als
Mensch jenseits der 40 gut
aufgehoben.“ Stefan Gnad

BESONDERE
FILME

Recht auf
Kulturschutz
„Rio“ kämpft gegen
das Kino-Sterben

KUL
TOUR

Das schönste Kino-Treppenhaus der Stadt hat seit 53 Jahre
das „Rio“ in der Fürther Straße. Archivfoto: Eduard Weigert

Filmhauskino im Künstler-
haus K4, Königstr. 93:

Erstaufführung: „Nue Pro-
priété“, 2006, 13.–18.11., 21
Uhr; 15.11., 17 Uhr; 19.11.,
21.30 Uhr. Über Abschied und
Tod: „Bilder, die Bleiben“,
2007, 13.11., 19 Uhr; 14.11., 17
Uhr; 16.11., 11 Uhr. Kinder-
kino: „Urmel voll in Fahrt“,
2008, ab 5 Jahren, 14.–16.11.,
15 Uhr. Deutsch-Deutsche
Filmwelten: „Die Halbstar-
ken“, 14.11., 19 Uhr. „Berlin,
Ecke Schönhauser“, 1956/57,
15.11., 19.15 Uhr; 16.11., 17
Uhr. „Fünf Patronenhülsen“,
1959/60, 16.11., 19.15 Uhr. „So
lange du lebst“, 1955,
17./18.11., 19 Uhr. Afrikani-
sche Kinowelten: „Les Sai-
gnantes – Die Blutenden“,
2005, 19.11., 19.15 Uhr. Inter-
nationales Kurzfilmpro-
gramm: „Das Recht, das uns
zuMenschenmacht.Menschen-
rechte als Antwort auf aktuel-
les und historisches Unrecht“,
5 Kurzfilme, 19.11., 19.15 Uhr.

Kommkino im Künstlerhaus
K4, Königstr. 93:

„Liebesgrüße aus der Leder-
hose II“, 1974, 13./15./17.11.,
21.15 Uhr. „Das Schlitzohr
mit dem Dampfhammer“,
1978, 14./16./18.11., 21.15 Uhr.

SPÄT BERUFENE Schriftsteller sind sie
beide, doch der Rezitator Lutz Görner
(großes Bild) wollte mehr wissen. Also
hat er Wilhelm Busch und Charles Bu-
kowski (kleines Bild) unter die Lupe ge-
nommen und erfahren, dass beide unter
Vorurteilen litten. Bei Busch hieß es, er
sei Kinderbuchautor, bei Bukowski er sei
Pornograf. Und beide hatten Probleme
mit Frauen, waren sensible Einzelgänger
und tranken zu viel Alkohol. Das ver-
spricht einen hochprozentigen Abend
am 19.November, 20Uhr, in der Tafelhal-
le, Äußere Sulzbacher Str. 60–62. F.: oh

ULTUR
ALENDER
13.11. bis 19.11.

Bitte recht kreativ: Susanne „Herthi“ Bay-
er schlüpft für ihren Bringservice ins maß-
geschneiderte Pagenkostüm. Foto: oh

DONNERSTAG, 13.11.
Theater und Kleinkunst
24. Nürnberger Kabarett-Tage

2008: „Die Spur der Scheine“, Hein-
rich Pachl, 20 Uhr, Burgtheater,
Füll 13.
„Neue Vahr Süd“, nach dem

Roman von Sven Regener, 20 Uhr,
Gostner Hoftheater, Austraße 70.
„Des Teufels General“, Drama,

19.30 Uhr, Kongresshalle, Bayern-
straße 100.
„Benvenuto Cellini“, Oper, 19.30

Uhr, Opernhaus.

Konzerte
„AnKlang“: Klaviermusik der

Romantik, 16 Uhr, Germ. National-
museum, Kartäusergasse 1.
„Weltweite Klänge“, Internatio-

nales Jugendorchester, 19.30 Uhr,
Hubertussaal, Dianastr. 28.

Literatur
Petra Nacke & Elmar Tannert:

„Rache, Engel“, Buchpräsentation,
18 Uhr, Buchhaus Campe, Karoli-
nenstraße 13.
Artur Becker: „Wodka und Mes-

ser – Lied vomErtrinken“, Literari-
sche Gebrauchsanweisung für Ost-
europa, 20 Uhr, Desi, Brü-
ckenstr. 23.
„Schläft ein Lied in allen Din-

gen“, Peter Großhenning rezitiert
Texte von Joseph von Eichendorff,
14 Uhr, Kulturladen Nord, Wurzel-
bauerstr. 29.
„Gäste & Buch“ – Nürnberger

Mittagslesungen mit Marco Froh-
berger, 14 Uhr, Kulturwirtschaft
im K4, Königstr. 93.
„Club der toten Dichter“, Litera-

tur für Erwachsene, 19.30 Uhr,
Stellwerk Nürnberg Nordost, Klin-
genhofstr. 50f.

Rock, Pop und Jazz
„Tudo Som“ & „Cristaozinho“ –

50 Jahre Bossa Nova, 20 Uhr, Fens-
ter zur Stadt, Vordere Sterngasse 1.
„Schmidbauer &Kälberer“ (Aus-

verkauft!), 20 Uhr, Gutmann am
Dutzendteich, Bayernstr. 150.
„Knorkator“, 21 Uhr, Hirsch,

Vogelweiherstr. 66.
„Bodi Bill + Katie Stelmanis“, 21

Uhr, K4, Zentralcafé, Königstr. 93.
„Angelo Kelly & Band“, 20 Uhr,

Luise The Cultfactory, Schar-
rerstr. 15.
„Lord Vicar“, 20 Uhr, Z-Bau,

Kunstverein, Frankenstr. 200.

Disco und Party
„Go Gitarre Go“, 22 Uhr, Club

Stereo, Klaragasse 8.
„Cream“, 22 Uhr, Loop, Klingen-

hofstr. 52.

„Pon di Attack“, 23 Uhr, Nano,
Königstr. 39.
„Gamble Rama“, 22 Uhr, Stars &

Stairs, Engelhardsgasse 33.

Diverses
Historische Führung mit Agnes

Dürer, 18 Uhr, Dürer-Haus,
Albrecht-Dürer-Str. 39.
„Nuremberg et la France – Frank-

reich in Nürnberg“, Vortrag, 19.30
Uhr, Bildungszentrum, Gewerbe-
museumsplatz 2.
Direktorenführungmir Dr. Ange-

lika Nollert zu ausgewählten Wer-
ken von Joseph Beuys und Nam
June Paik, 18 Uhr, Neues Museum,
Luitpoldstr. 5.
„Junge Frauen helfen an sozialen

Brennpunkten in Bogota/Kolum-
bien und Kapstadt/Südafrika“,
Bericht, 15 Uhr, CVJM Nürnberg,
Kornmarkt 6.
Zirkus „Renz-Manege“, großes

Show-Varieté-Zirkus-Theater, 16
und 19.30 Uhr, Festplatz Am Dut-
zendteich, Dutzendteichstr..
„Von den Munitionsbunkern im

Reichswald zur Menschenkette“,
erzählt von Anton Salzbrunn, 19.30

Uhr, Friedensmuseum Nürnberg
e.V., Kaulbachstr. 2.
Mundartdichterabend mit Sven

Bach, 19Uhr, Genossenschaftssaal-
bau Bauernfeind, Matthäus-Herr-
mann-Platz 2.
„BilderSprache“ mit Katharina

Tank und Markus Nondorf, 16.15
Uhr, Germanisches Nationalmu-
seum, Kartäusergasse 1.
„Bilder, die bleiben“, Filmge-

spräch, Dokumentarfilm über
Abschied und Tod, 19 Uhr, K4,
Filmhaus, Königstr. 93.
Erzähl-Café: Michaela Lissow-

sky – Geschichte und Aktivitäten
des Nürnberger Menschenrechts-
zentrums, 17 Uhr, Lorenzer Laden,
Lorenzer Platz 8.
„Gefangen in Zeit und Raum“, 19

Uhr, Planetarium, Am Plärrer 41.
„Der Nürnberger Burggarten“,

Vortrag von Harald Lebender,
19.30 Uhr, Stadtmuseum Fembo-
haus, Burgstr. 15.
Zeitschriftenschmökern, 19.30

Uhr, Sternwarte, Regiomontanus-
weg 1.

Für Kinder
„Peter und der Wolf“, Kinder-

theater mit dem Dresdner Figuren-
theater, 10 Uhr, Gemeindesaal St.
Epiphanias, Fürther Str. 153.
„Mit Professor Photon durchs

Weltall“, 16 Uhr, Planetarium, Am
Plärrer 41.
„Pikko, die Hexe“, ab 7 Jahren,

10 Uhr, Theater Mummpitz im
Kachelbau, Michael-Ende-Str. 17.
„Krabat“, ab 10 Jahren, 10 Uhr,

Theater Pfütze, Äußerer Laufer
Platz 22.
„KinderKunstRaum“ – die Kin-

derkreativwerkstatt, 10 Uhr, Villa
Leon, Philipp-Koerber-Weg 1.

FREITAG, 14. 11.
Theater und Kleinkunst
24. Nürnberger Kabarett-Tage

2008: „Helden des Alltags“, Klaus
Eckel, 20 Uhr, Burgtheater, Füll 13.
„Josef, der Träumer“, Michl Zirk

& Katharina Nestler, 20 Uhr,
ErzählBühne, Katharinenkloster 6.
„Neue Vahr Süd“, nach dem

Roman von Sven Regener, 20 Uhr,
Gostner Hoftheater, Austraße 70.
„Ein bisschen Ruhe vor dem

Sturm“, Theaterstück, 19.30 Uhr,
Kongresshalle, Bayernstraße 100.
„Rigoletto“, Oper, 20 Uhr, Opern-

haus.
„Mord im Paradies“, Dinner-

Krimi, 19.30 Uhr, Maritim Hotel,
Frauentorgraben 11.
„Sekretärinnen“, Liederabend,

19.30 Uhr, Tafelhalle, Äußere Sulz-
bacher Str. 60.

Konzerte
Herbstkonzert „Persephone“, 20

Uhr, Hirsvogelsaal, Am Treibberg.
„The Ten Tenors“, Meistersinger-

halle, Münchener Str. 21.

Literatur
„Von Rächerinnen und Rebellin-

nen“, Lesung mit Musik, 19.30 Uhr,
Nachbarschaftshaus Gostenhof,
Adam-Klein-Str. 6.
„Gäste & Buch“ – Nürnberger

Mittagslesungen mit Vroni Pries-
ner, 14 Uhr, Orangerie im BZ,
Gewerbemuseumsplatz 2.
„Dichter ran“ – Neue Lyrik und

Gitarre, Lesung und Musik, 19 Uhr,
Stadtteilbibliothek Villa Leon, Phi-
lipp-Körber-Weg 1.

Rock, Pop und Jazz
„Rofoluezz Jack“, 20Uhr, Kultur-

laden Gartenstadt, Frauenlobstr. 7.

„Blindflug“, Deutsch-Pop, 19.30
Uhr, Buni-Freizeittreff, Bertolt-
Brecht-Str.6/Hintereingang.
„Sebbo“, Country-Covers, 21

Uhr, Irish Castle Pub, Schlehen-
gasse 31.
„Etna“, Modern-Jazz, Funk und

Pop meets Balkan-Beats, 21 Uhr,
Jazz-Studio, Paniersplatz 27/29.
„Glowing Wines“, „Fake Vanity“

und „Soundtrack of your Life“,
20.30 Uhr, Luise The Cultfactory,
Scharrerstr. 15.

Disco und Party
„Nico Suave“, „Creme Fresh“,

„Pat Cash“, „Bambägga“, „keen
Thema“, Aftershowparty mit dem
„Soulfood“ DJ Team, 21 Uhr, Desi,
Brückenstr. 23.
„3-2-1 Hirsch“, 22 Uhr, Hirsch,

Vogelweiherstr. 66.
„Kill the poor“, 22 Uhr, K4, Zen-

tralcafé, Königstr. 93.
„BiVi-Disco“, 21.30 Uhr, Klüp-

fel, Leitzstr. 10.
„BarDJing“, Martin von der

Rolle elektropoppt, 21 Uhr, Weine-
rei, Prinzregentenufer 5.

Diverses
Zirkus „Renz-Manege“, großes

Show-Varieté-Zirkus-Theater, 16
und 19.30 Uhr, Festplatz Am Dut-
zendteich, Dutzendteichstr..
Ungarischer Clubabend, 18 Uhr,

Gemeinschaftshaus Langwasser,
Glogauer Str. 50.
Mitternachtssport 2008: Badmin-

ton und Basketball, 22 Uhr, Georg-
Ledebour-Schule, Georg-Lede-
bour- Str.7.
Dietrich Buxtehude: „Das

jüngste Gericht“, 19 Uhr, St. Mar-
tha, Königstr. 79.
Führung zum Sternenhimmel mit

Kurzvortrag, Diashow, Film und
Beobachtung der Himmelsobjekte
(nur bei sternenklarem Himmel), 19
Uhr, Sternwarte, Regiomontanus-
weg 1.
„1909 – Altstadt unter Wasser“,

Spaziergangmit der Initiative „Per-
sönliche Stadtansichten“, 14 Uhr,
Treffpunkt: Fleischbrücke.

Für Kinder
KinderKunstWerkstatt im Rah-

men der Ausstellung von Kiki
Smith, 16 Uhr, Kunsthalle, Loren-
zer Str. 32.

Bilderbuchkino in der Kinder-
ecke, 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
Langwasser, Glogauer Str. 50/Ge-
meinschaftshaus.
„Pikko, die Hexe“, ab 7 Jahren,

10 Uhr, Theater Mummpitz im
Kachelbau, Michael-Ende-Str. 17.

SAMSTAG, 15. 11.
Theater und Kleinkunst
Trio Windradl: „Wias Lebn so

spuit“, witzige, frivole altbayeri-
sche Lieder, 20 Uhr, Kulturladen
Zeltnerschloss, Gleißhammerstr. 6.

„Helden bitte melden“, Kabarett
mit Peter Vollmer, 20 Uhr, Burg-
theater, Füll 13.
„Ein ehrenwertes Haus – Das

neue Historical mit ohne Albrecht
Dürer“, Museumstheater mit (Lie-
bes-)Geschichten aus der Dürer-
Zeit, 20 Uhr, Dürer-Haus, Al-
brecht-Dürer-Straße 39.
„Dunst“ mit Holger Trautmann,

20 Uhr, ErzählBühne, Katharinen-
kloster 6.
Sinasi Dikmen: „Islam für Anfän-

ger“, eine kabarettistische Anlei-

tung, 20 Uhr, Loni-Übler-Haus,
Marthastraße 60.

Sarah Hakenberg mit „Knut,
Heinz, Schorsch & die anderen“, 20
Uhr, Rote Bühne in der Tanzfabrik,
Vordere Cramergasse 11.

„Du schon wieder“, Puppen-
Comic, 20 Uhr, Theater Salz und
Pfeffer, Frauentorgraben 73.
„Ziegler & Kindl – Politiker kann

jeder werden“ und „Flocke(n) war(en)
gestern)“, Comedy, 20.30 Uhr, Trep-
penhauslounge, Kornmarkt 6.

Konzerte
„Endlich“, Chorkonzert des Lan-

desjugendchors, 17 Uhr, Frauenkir-
che, Am Hauptmarkt.

Herbstkonzert aus der Reihe
„Musikabende“ der Integrations-
gruppe „Vocalica“, 17–20 Uhr,
Gemeinschaftshaus Langwasser,
Glogauer Str. 50.

Gospelkonzert mit dem „EC Pro-
fil-Chor“, 19.30 Uhr, LKG Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Strauch-
straße 27.

Chorkonzert mit Werken von
Mozart und Schubert, 17 Uhr,
Sebalduskirche, Sebalder Platz.

Gospelchor „Reaching heaven“
mit Band und Bläsern, 19 Uhr, St.
Bartholomäus, Weinickeplatz 3.

Literatur
13. Linke Literaturmesse: Buch-

vorstellungen, Lesungen, Verkaufs-
messe, 10 Uhr, K4, Kulturzentrum
im Künstlerhaus, Königstr. 93.

Rock, Pop und Jazz
„Erthbend“, Album-Release-

Tour, 23 Uhr, Club Stereo, Klara-
gasse 8.

Musical: „Samuel – ein Junge
wird Prophet“ mit dem Kinderchor
„Menschenskinder“, 18 Uhr,
Gemeinde Menschwerdung Christi,
Zugspitzstr. 77.

„So.Weiss“, romantisch, poe-
tisch, akustisch, 21 Uhr, Jazz-Stu-
dio, Paniersplatz 27/29. K

„HELDEN DES ALLTAGS“ prä-
sentiert der Wiener Kabarettist
Klaus Eckel am Freitag, 14.No-
vember, 20 Uhr, im Burgtheater,
Füll 13. Zu jenen gehört nicht zu-
letzt die TV-Fernbedienung, aber
auch Brieftasche, Zahnstocher,
Christbaumkugel und das Han-
dy tauchen auf. Ein Abend, der
elementare Wahrheiten liefern
wird. Zu erleben im Rahmen der
24.Nürnberger Kabarett-Tage,
die bis zum 16.11. dauern. F.: oh

Herthi hat auch Lobreden dabei
Kreativ schenken: Susanne Bayer hat ganz speziellen Bringservice gegründet

Busch trifft Bukowski
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